
Die AG klinisch-wissenschaftlicher Nachwuchs blickt auf ein aktive 

Monate mit Projekten zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses und 

zur Stärkung der Sichtbarkeit der transdisziplinaren Schlafmedizin zurück. 

 

Ein besonderer Schwerpunkt lag auf der bundesweiten Erhebung zur Verankerung der 

Schlafmedizin in den universitären Curricula der Medizin. Hierfür wurden sowohl 

Studierende als auch Studiengangsverantwortliche bzw. Studiendekanate an 

Hochschulen in ganz Deutschland befragt. Die Bewerbung der Studie erfolgte unter 

anderem über Fachschaftsverteiler und bot zugleich die Möglichkeit, Studierende 

frühzeitig auf die DGSM und die vielfältigen Themen der Schlafmedizin aufmerksam 

zu machen. Die Auswertung der Daten läuft derzeit und soll einen Einblick  über den 

Stellenwert schlafmedizinischer Inhalte in der universitären Ausbildung liefern. 

Mit dem angeboten Skill-Workshop in Hof Geismar für den klinisch-wissenschaftlichen 

Nachwuchs wurde zudem ein  Format zum wissenschaftlichen Austausch erarbeitet. 

Der Workshop zum Thema „State-of-the-Art-Auswertung kontinuierlicher 

Schlafdaten“ findet vom 29. - 30. August  statt und wurde mit einer geplanten 

Teilnehmerzahl von maximal 30 Personen sehr gut angenommen. Neben der 

Vermittlung aktueller methodischer Kompetenzen steht insbesondere die Vernetzung 

des wissenschaftlichen Nachwuchses im Mittelpunkt. Auch dieses Angebot wurde 

bundesweit über Fachschaftsverteiler beworben und trug dazu bei, die DGSM bei 

Nachwuchswissenschaftlerinnen und -wissenschaftlern noch sichtbarer zu machen. 

Darüber hinaus organisiert die AG erneut den Pre-Conference-Nachwuchsworkshop 

im Rahmen der DGSM-Jahrestagung. In diesem Jahr steht das Thema Hypnose im 

Mittelpunkt und bietet den Teilnehmenden die Möglichkeit, praxisnahe Einblicke in ein 

spannendes Anwendungsfeld zu gewinnen. 

Ein weiterer Meilenstein ist die Veröffentlichung des von der AG initiierten Somnologie-

Sonderhefts „SLEEPX – Crossroads of Science, Technology, and Society“. Das 

Themenheft greift aktuelle inter- und transdisziplinäre Entwicklungen der 

Schlafmedizin auf und versucht die Vielfalt moderner Schlafforschung aufzuzeigen – 

von molekularbiologischen Grundlagen über digitale Technologien bis hin zu 

gesellschaftlichen und kulturwissenschaftlichen Perspektiven. Das Heft unterstreicht 

den Anspruch der AG, Schlafmedizin als interdisziplinären Möglichkeitsraum zu 

verstehen und den wissenschaftlichen Dialog über Fachgrenzen hinweg aktiv 

mitzugestalten. 

Der regelmäßige Austausch innerhalb der AG wird durch monatliche Online-Treffen 

sichergestellt. Diese bieten Raum für die Planung gemeinsamer Projekte, den 

fachlichen Austausch sowie die Entwicklung neuer Ideen zur Nachwuchsförderung 

innerhalb der DGSM. Darüber hinaus engagierten sich Mitglieder der AG auch in 

diesem Jahr wieder in der Social-Media-Gruppe der DGSM. Mit Beiträgen zu aktuellen 

schlafmedizinischen Themen und Veranstaltungen unterstützten sie die 



Öffentlichkeitsarbeit der Fachgesellschaft und trugen zur Sichtbarkeit der DGSM und 

der Schlafmedizin bei. 

Die vielfältigen Aktivitäten zeigen, dass sich die AG klinisch-wissenschaftlicher 

Nachwuchs nicht nur für die Förderung junger Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftler engagiert, sondern zugleich wichtige Impulse für die Sichtbarkeit der 

Schlafmedizin in Forschung, Lehre und wissenschaftlicher Vernetzung setzt. 
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